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Tauche ein in eine Welt der Mythen und 
Wahrheiten, und das fast mitten in Europa. 

Nach Ausgrabungen und Funden von Artefakten 
müssen wir schon sehr bald die Entstehung der 
Welt und die Menschheitsgeschichte neu schrei-
ben. 
Und so wie jede Reise bei Dir selbst beginnt, be-
gann auch die Reise zu den Pyramiden in Bosnien 
bei mir selbst und ich machte mich gemeinsam 
mit meiner Frau, unseren Kids und einer hand-
voll wunderbaren Menschen auf dem Weg nach 
Visoko. Ein Ort ca. 30km von Sarajevo gelegen, 
birgt ein Geheimnis, welches die Horizonte über 
die Entstehung des Lebens und über das Leben 
selbst erweitern könnte! JA! sogar sprengen kann 
und wird!

Eingebettet in eine wunderschöne und wirklich 
sehr gepflegte Landschaft, deren Menschen die da 
wohnen an Hilfsbereitschaft und Freude strotzen, 
entdeckte Sam Osmanagovich in den Jahren 2005 
bis 2006 diese Pyramiden und weitere komplexe 
Bauten, die ebenfalls diesen pyramidalen Struk-
turen entsprechen. Diese Entdeckungen zählen 
mittlerweile zu den ältesten je ausgegrabenen 
Funden auf diesem Planeten.
Beginnen wir ganz von Anfang an: Im Zuge der 
Recherchen zu dieser Reise und zu den Vorträ-
gen darüber kam mir eine bisher fast unbekann-
te Welt zum Vorschein. Rund um „unserem“ 
Globus finden sich Pyramiden und Bauten, die 
es zu dieser Zeit, zu der sie datiert werden, ja 
gar nicht geben dürfte. Natürlich wird darüber 

geschwiegen und in einschlägigen (einseitig be-
richtenden Tageszeitungen und Medien) nicht 
berichtet. Erst ein tieferes Eintauchen und sich 
damit Beschäftigen bringt Wahrheiten und 
Artefakte zu Tageslicht, die nicht zu verleug-
nen sind. Mittlerweile ist man auf Bauwerke, 
sogar auf ganze Städte und eine Vielzahl von 
Ausgrabungen  gestoßen, die weit über 10.000 
Jahre alt sind - ja sogar bis zu 100.000 Jahre, 
200.000 Jahre oder sogar 65 Millionen Jahre 
alte Geheimnisse in sich tragen. Alle gemein-
sam tragen eine Genauigkeit der Herstellung 
und des „Zusammenbaues“ in sich, wovon heu-
tige Baumeister nur träumen können, weil es in 
unserer Zeit mit unseren technischen Mitteln 
nicht möglich ist, solche Bauwerke zu bauen. 

Der Beginn liegt weit zurück



Zum einen scheitert es eben an dieser Genau-
igkeit und zum anderen an der Finanzierung 
dieser gewaltigen monumentalen Strukturen.
Dazu gehören auch die in Bosnien gefundenen 
Pyramiden. Messungen und Prüfungen haben 
gezeigt, dass die Sonnenpyramide noch exakter 
als die große Pyramide in Ägypten nach Norden 
ausgerichtet ist. Mit einer Abweichung von 0,012 
Grad eine unbeschreibliche Leistung der dama-
ligen Zeit, die bisher unerreicht ist.

Apropos ZEIT: Fundstücke aus einer Art Kera-
mik, also künstlich hergestellte Artefakte und 
das Steingemisch, aus welchem die Pyramiden-
platten, sowie viele weitere „Bauten“ bestehen, 
deuten auf ein Alter von mind. ca. 30.000 Jah-
ren hin, diese bestehen aus einem geriebenen 
Quarzgesteingemisch mit einigen Zutaten, die 
unsere Welt nicht kennt und der Härtegrad ist 
4x höher, als es uns möglich ist, Beton herzu-
stellen…

Es stellen sich JETZT! die Fragen:
 „Wer hat das gebaut?“
 „Wer hatte das KnowHow?“
 „Wer hatte die Kapazitäten 

 und vor allem das Wissen?“
 „Steinzeitmenschen, 

 die vom Affen abstammen?“, …

Offene Fragen



Die 5 Pyramiden von Bosnien

Insgesamt wurden bisher 5 Pyramiden entdeckt: 
Die Sonnenpyramide, die Mondpyramide, die 
Drachenpyramide, die Pyramide der Liebe und 
der Tempel von Mutter Erde.

Bemerkenswert ist, dass die die Sonnen-, Mond- 
und Drachenpyramide mit ihren Spitzen ein 
exaktes gleichschenkeliges Dreieck mit einer 
Seitenlänge von 2170m bilden, was als eine „na-
türliche Entstehung“ von Mutter Erde und der 
geologischen Möglichkeiten total ausscheidet.

Meine persönliche Erfahrung war folgende: Auch 
wenn Du Dich schon länger mit dieser Thema-
tik der Pyramiden, der Heiligen Geometrie und 
der Schöpfung befasst —- bei mir ist ein Teil 
dieses Wissens eben über das Empfangen und 
das Zeichnen von Heilsymbolen in mein Leben 
gekommen —- wirst Du vor den Kopf gestoßen. 

Weil Du nämlich urplötzlich in diese Energie im 
Tal der Pyramiden eintauchst und alles bisher 
an Information zum Leben und der erzählten 
(gelogenen) Geschichte, vergessen kannst, pas-
sierte jenes: „Ich stand vor diesem Berg, hielt 
einen Stein in der Hand und in diesem Augen-
blick musste ich alles, WIRKLICH ALLES bisher 
gelernte und gehörte, sowie vom Leben erfahrene 
über Bord werfen. Denn dieser Stein, den ich da 
hielt ist ca. 30.000 Jahre alt und diesen herge-
stellten Stein darf es laut Geschichtsschreibung 
nicht geben, weil alles was älter als ca. 10.000 
Jahre ist, gibt es nicht!
Uns Menschen gibt es auf dieser Erde auch erst 
in diesem Zeitraum …“

Das alles und noch vieles mehr lässt sich hier 
im Tal der Pyramiden finden und entdecken. 
Wir nehmen uns JETZT! die Sonnenpyramide 

genauer unter die Lupe, diese zählte bei unserer 
ersten Reise zum Hauptereignis.

Piramida Sunca
Der Anblick bei der Anfahrt über die Autobahn 
auf den letzten Kilometern, lässt die Kraft der 
Pyramide spüren. Ein wirklich monumentaler 
Blick! Als ein ganz „normaler Berg“ getarnt, ragt 
dieser als Einziger weit und breit unverkennbar 
als Pyramide in den Himmel empor. 
Viso�ica heißt er und übersetzt sich als „großer“ 
oder „hoher Berg“ auf dem Jahrhunderte zuvor 
die Könige in einer Höhe von 767m eine ihrer 
Residenzen erbauten. Reste dieser Anlage sind 
noch sehr gut erhalten.
Sprich Klartext: „Diese Reste wurden vor kurzem 
restauriert, um den Anschein zu erhalten, dass 
es sich nicht um eine Pyramide, sondern um 
eine „ganz normale“ Struktur aus Platten und 



geologischen Gegebenheiten usw. handelt. Wei-
ters wurde dann diese zum Teil neu errichtete 
Anlage der UNESCO übergeben und diese hat 
die Anlage samt Berg als Weltkulturerbe in ihr 
Schutzprogramm aufgenommen. Somit ist das 
Ausgraben und das Weitererforschen an der Son-
nenpyramide mal eingeschränkt und von angeb-
lichen Machthabern nicht gewollt.
Das ist meiner persönlichen Auffassung nach des-
halb entstanden, weil durch Ausgrabungen und 
Funde, die uns bekannte Wahrheit widerlegt wird. 
Die Wahrheit über uns Menschen, über unsere 
Entstehung und über unsere Herkunft, kann auf 
Grund dieser Entdeckungen einfach nur noch als 
Lüge der Geschichte bezeichnet werden.

Wie dem auch sei, viele Gründe und Beweise 
sprechen dafür, dass es sich niemals um einen 
ganz normalen Berg handeln kann, denn dazu 
gibt es eine Reihe von Phänomenen. Diese Ano-
malien und Erscheinungen findet man übrigens 
überall im gesamten Tal der Pyramiden und 
rund herum.

Die Anomalien und Phänomene
Das 1. Phänomen ist der Energiestrahl, welcher 
mitten aus dem Berg heraus strahlt und eine 
Energiequelle nutzt, dessen Herkunft bislang 
unbekannt ist. Dieser Energiestrahl hat eine 
Schwingung von 28.000Hertz = 28kHz, und 
das was da passiert, entzieht den uns bisher be-
kannten Naturgesetzen jeglichen Boden.
Verschiedene Menschen, wie Physiker, Techniker 
und Wissenschaftler haben sich dieses Strahles 
mit ihren unterschiedlichsten zur Verfügung 
stehenden Möglichkeiten angenommen und mit 
folgendem Fazit „vermessen“:
Mit einem Durchmesser von ca. 4m, und nun 
halten sie sich fest, wird dieser Energiestrahl mit 
28kHz STÄRKER UND BREITER, JE WEITER 
ER VON DER QUELLE ENTFERNT IST …
Mit Drohnen und Fliegern hat man in einer Höhe 
von 200 Metern in etwa dieses Phänomen fest-
gestellt. Das hat als einer der wenigen Menschen 
auf diesem Planeten bislang nur Nikola Tesla mit 
seiner „Freien Energie Maschine“, der so genann-
te Tesla Turm 1901 in der Nähe von New York 

geschafft. Deswegen wird davon ausgegangen, 
dass es sich hier ebenfalls um eine Freie Energie 
Maschine handelt, von der wir eben noch nicht 
wissen, weshalb sie in dieser Pyramide zu finden 
ist, wie und wieso sie hineinkam. Dieselben Mes-
sungen vorher schon und auch auf Grund dieses 
Fundes, haben erkennen lassen, das fast ALLE 
PYRAMIDEN DER WELT einen Energiestrahl 
haben. Vom El Castillo in Chichen Itza über Ma-
chu Picchu in Peru bis hin zur großen Pyramide 
in Ägypten haben alle ein Energiefeld, dem das 
ähnlich ist.
Dieses Phänomen wird „anhertzianisch“ ge-
nannt, weil es eben nicht der uns bekannten 
Vorgänge entspricht.
Als Fallbeispiel zum besseren Verständnis: Denn 
bis wir in der Lage sind einen Liter Benzin oder 
Diesel in unsere Autos zu tanken, brauchen wir 
zuvor ein enormes Vielfaches um diesen 1 Liter 
herzustellen. Von der Gewinnung des Erdöls, 
über das Raffinieren, bis zum Transport und der 
Verteilung verbrauchen wir mehr an Energie, als 
dann dabei herauskommt.

Anomalien und Phänomene
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Der Energiestrahl

Diese von uns verwendeten Technologien sind 
für mich persönlich etwas ganz Unnatürliches, 
Suspektes und entsprechen nicht dem, was wir 
in uns tragen.

Zurück zur Pyramide und dem Strahl. Wir sind 
noch nicht fertig damit, denn es kommt noch et-
was hinzu, was jetzt wirklich alle von den Sesseln 
holt! Also stehen sie schon mal auf und halten sie 
sich gut fest oder legen sich gleich auf den Boden :)

Das 2. Phänomen: In derselben Stärke und In-
tensität kommt ein Energiestrahl vom Kosmos 
zurück!!! Was ist das?

Es ist die pyramidale Struktur die ALLEN DIN-
GEN innewohnt, die aus der Heiligen Geometrie 
heraus stammen und Leben in sich tragen. So 
auch bei uns Menschen! Bei uns Menschen, ist es 
in etwa ähnlich der bereits bekannten MerKaBa-
Energie.

Wie entsteht das?
Durch die exakte Anordnung geometrischer Li-
nien und Kanten an „Objekten“, ich bezeichne 
es jetzt mal einfach so als Objekt, entsteht ein 
Energiefluss.
Stellen sie sich einen Würfel vor und stellen sie 
diesen auf die Spitze, nun schneiden sie den 
Würfeln genau in der Mitte durch und sie er-
halten 2 Pyramiden - die eine zeigt nach oben 
und die zweite nach unten. Diese beiden Hälf-
ten „fordern“ nun wieder das Ganze; d. h.: Über 
die Kanten fließt Energie, die eine nach oben 
und die andere nach unten, um als Ganzes wie-
der zu sein. Diese messbare Energie wird jetzt 
in diesem Würfelbeispiel eher ganz gering sein, 
jedoch bei einer Anordnung und präzisen Ar-
beit mit 51,428° haben wir die Grundlage für 
diese Freie Energie und dem Energiestrahl. Die 
Schräge der großen Pyramide in Ägypten weist 
dieses Kriterium auf…

Das 3. Phänomen - Wir kommen nicht rein!
Weiteres Unbekanntes und Unverständliches 
ist die Tatsache, dass es mit den technischen 
Möglichkeiten unserer Welt nicht möglich ist, 
von außen in die Pyramide hineinzukommen. 
Die Schichten und die Härte des Materials ließ 
alle bekannten Möglichkeiten bislang abblitzen. 
Apropos Blitz: Während Gewittern ist zu beo-
bachten, dass sich Blitze wie magisch von der 
Spitze des Berges angezogen fühlen. Dies gibt 
weiters mehr Grund zur Festigung der Pyrami-
dentheorie.

Den Aufbau der Pyramide hat man Anhand 
von Sonarmessungen, Röntgenstrahlen und 
vielen mehr erforscht und ergibt, dass es sich 
dabei um Gesteinplatten von ca. 80cm Dicke, 
aus dem bereits oben beschrieben künstlich 
hergestellten Material, handelt. Darunter 
eine Schicht von verschiedenen Erdmateri-
alen und dann wieder eine Gesteinsplatte mit 
80cm und das Ganze jetzt 4x in die Tiefe. Das 
hat man bisher herausgefunden anhand von 
Ausgrabungsversuchen und durch beispiel-
hafte Vorgehensweise mit diesen Messungen 
im Tal der Pyramiden, um nicht unnötiger-
weise Zerstörungen oder Sprengungen vor-
zunehmen. Deshalb wird nur mehr versucht, 
über das Tunnelsystem von Ravne „von un-
ten“ in die Pyramide zu kommen. Mehr über 
dieses Tunnelsystem lesen sie in der nächsten 
Ausgabe.

(Anm.: die Zahl 51,42851742851742851743 ist 
unendlich und entsteht aus 360:7, 
aus der Heiligen Geometrie)



Die Geschichten und Erzählungen der Menschen in Visoko

Ein Einheimischer, der uns zu Beginn als Guide 
half und der mittlerweile zum Freund wurde, hat 
uns diese Geschichten erzählt, als wir ihn gefragt 
haben, ob sie das nicht wussten, dass es sich hier 
um eine Pyramide handle.

Seien sie gespannt, was da alles kam: „Als Kin-
der haben wir hier am Fuße des Berges gespie-
lt. Hier auf der Wiese wo die Schafe, Kühe und 
Pferde weiden und grasen. Viele Menschen ka-
men immer schon von allen Regionen hierher 
und haben sich einfach wohl gefühlt. Sie kamen 
um sich aufzuladen, sich zu stärken. Man er-
zählte uns auch die Legenden und Sagen von 

Drachen und Sauriern. Wie ihr seht, findet ihr 
hier sehr viel reptiloide Energien, wie Schlan-
gen, Eidechsen oder Skorpione. Die Zeichen 
und Wappen aus vergangenen Tagen, tragen 
ebenfalls Echsenähnliches oder Drachenähn-
liches mit Kronen auf den Köpfen.“

Die nächste Frage war schlussfolglich, warum 
sie nicht darüber gesprochen haben: „Wir ha-
ben alles gewusst, dass der Berg eine magische 
Wirkung hat, dass hoch oben an der Spitze sich 
Anlegestellen für Schiffe befinden, das in Tun-
nel darunter intelligente Wesen leben. Sprechen 
durften wir deshalb nicht, weil unter Tito wir in 

einem sehr strengen Kommunismus sehr dikta-
torisch leben mussten und jegliches reden darü-
ber wurde strengstens bestraft.“
Und was hat euch wieder dazu bewogen jetzt  
darüber zu sprechen?
„Es ist ein innerer Drang, diese Wahrheit und 
das was da in uns schlummert, nach außen zu 
tragen. Als in den Kriegsjahren vor 20 Jahren die 
Bomben auf den Berg fielen und dieser Knall der 
Explosion ein hohles Geräusch erzeugte, wur-
den wir wach und sahen es als ein Zeichen. Und 
schließlich kam dann Sam Osmanagovich und 
begann mit Enthusiasmus bei der Unterstützung 
dieser Wahrheit.“
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Ob das Gelesene und jetzt Erfahrene für den ei-
nen oder die andere etwas verrückt klingt, mag 
daran liegen, dass es uns Menschen fast genom-
men wurde, mit der Fantasie und der inneren 
Kraft zu arbeiten. Jede Wahrnehmung ist die 
Wahrheit und zusammen ergibt es diese Wahr-
heit, von der wir alle sprechen und keine Worte 
dafür finden.
So wie Sam Osmanagovich, dem Entdecker der 
Pyramiden, in einem Interview sagte: „Alle 

Menschen können kommen und ganz frei und 

ohne Zwang sich hier umsehen, vermessen und 

ihre eigenen Thesen und Theorien aufstellen, 

denn sie alle sind die Wahrheit. Ich sehe das jetzt 

als eine Möglichkeit der neuen Lebensform der 

Menschen auf dem Planeten, wo jeder so sein 

darf wie er ist.“

Mittlerweile sind hunderte, zum Teil freiwilli-
ge Helfer und Menschen vor Ort um an dieser 

Wahrheit mitzuwirken. Jugendliche und Vi-
sionäre aus allen Ländern dieser Erde finden 
sich gemEINSam EIN zum Leben dieser Mit-
einander.

Freuen Sie sich auf die nächste Ausgabe des My-
stikum, darin nehme ich Sie mit ins Erdinnere: 
In das Tunnelsystem von Ravne, dass ebenso 
ein Anzahl magischer Phänomene und Fakten 
bereithält.    

Raimund Stix ist Buchautor, Medium und Dipl. Mentaltrainer 
Gemeinsam mit seiner Frau Ulrike geben sie Seminare, 
Vorträge und Heilungen im deutschsprachigen Raum und auch 
darüber hinaus. Raimund kann mit seiner Gabe den Augenblick 
sehen und gibt dieses Wahrgenommene in Botschaften, 
HeilSymbolen und Klängen weiter

Auf www.STIX7.com sind Informationen zu den Reisen zu Kraft-

plätzen, so auch ins Tal der Pyramiden nach Bosnien zu finden.

Die Vorträge:

30. September in Stegersbach, Hotel Larimar
12. Oktober in Eggersdorf bei Graz, Gartenparadies Painer
11. November in Hartberg, Club Human

Die Reisen ins Tal der Pyramiden:

26. bis 30. Oktober 2015
6. bis 10. April 2016 

 www.stix7.com 

Die Wahrheit

Wichtiges zu wissen

Untersuchungen, Messungen und Ausgrabungen an verschie-

densten Orten im Tal der Pyramiden sind ständig im Laufen und 

bringen fast täglich neue Erkenntnisse hervor.

Alles Geschriebene in diesem Artikel stützt sich auf eigene Er-

fahrungen und Wahrnehmungen vor Ort, sowie auf Angaben 

der Menschen in und rund um Visoko.

Mehr darüber findet sich in bereits sehr guter Literatur in den 

Buchläden und im Internet. DVDs und Bildberichte via You-

tube komplettieren das Ganze. Alle Zeitangaben beruhen auf 

verschiedenste Messtechniken (u. a. Radiocarbonmessung), die 

auch direkt vor Ort erklärt werden.

Der Autor übernimmt keine Gewähr, dass sich die Angaben und 

Wiedergegebenes bereits erneuert hat! Der Stand der Dinge ist 

Juni 2015.

Alle Bilder, Fotos und Videoaufnahmen in den Berichten und 

Videos stammen von Ulrike & Raimund Stix

TIPPS: Link1 Link2 Link3 Link4


